
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 
Wir alle sind Zeuge des Leids, das der Nahost-Konflikt, insbesondere die
Gewaltakte der Hamas, über die Zivilbevölkerung in Gaza gebracht hat.
 
 
 
Die Stadt Wien erkennt die Notwendigkeit humanitärer Hilfe an und ist bereit, in
angemessenem Rahmen Unterstützung zu leisten, um das Leid der Bevölkerung
vor Ort zu lindern.
 
 
 
Nichtsdestotrotz müssen die Lehren aus der Vergangenheit gezogen werden,
nachdem seit 2015 bis dato Millionen von illegalen Wirtschaftsmigranten aus
arabischen Ländern Europa stürmen.
 
 
 
Die Ankündigung von SPÖ-Bürgermeister Ludwig, Babys aus Gaza nach Wien zu
bringen, ist ein für Wien fatales Einladungssignal an die arabische Welt insgesamt,
da der Familiennachzug vorprogrammiert ist. Wenn nicht einmal arabische Länder
wegen Terrorgefahr Menschen aus Gaza aufnehmen, dann wäre es mehr als
unverantwortlich, wenn diese nach Wien eingeladen werden.
 
 
 
Die gefertigten Gemeinderäte stellen gemäß § 27 Absatz 4 der Geschäftsordnung
für den Wiener Gemeinderat nachfolgenden
 
 
 
 
 

Klub der Wiener Freiheitlichen

Beschluss-(Resolutions-)Antrag

der Gemeinderäte Maximilian Krauss, MA (FPÖ) und Stefan Berger (FPÖ) zu Post
Nr. 1 der Tagesordnung (Generaldebatte) für den Gemeinderat am 27.11.2023 -
28.11.2023.

Zuwanderung aus Gaza



B e s c h l u s s a n t r a g:
 
 
 
 
 
Der Wiener Gemeinderat spricht sich gegen die Aufnahme von Menschen aus
Gaza aus.
 
 
 
In formeller Hinsicht beantragen wir die sofortige Abstimmung.
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